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BÜRGERINITIATIVE FRISCHLUFT FÜR CANNSTATT 
Keine Bebauung des Naherholungsgebiets Rommelshauser Straße / Kreutelstein / Lerchenheide 
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Pfalzstraße 26 
70374 Stuttgart 
 
 
 
Wilhelma 
Zoologisch-Botanischer Garten 
Herrn Prof. Dr. Dieter Jauch 
Postfach 50 12 27 
 
70342 Stuttgart-Bad Cannstatt        3.3.2008 
 
 
 
 
 
Übernahme Patenschaft von Eisbär Wilbär 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Dieter Jauch, 
 
 
zunächst einmal möchten wir Ihnen zu dem bärenstarken Zuchterfolg gratulieren und 
Wilbär und allen mit ihm Betrauten alles Gute für die weitere Zukunft wünschen. 
 
Mit großem Respekt haben wir vernommen, wie Sie und Ihre Mitarbeiter die Geburt bis vor 
kurzem geheim gehalten haben und damit eine Medienhysterie - wie in anderen Städten 
leider schon üblich - bewusst verhindert haben. 
 
Es spricht für Sie und Ihr Haus, hier nicht auf den schnellen Erfolg zu setzen und damit auch 
große Gefahren für die betroffenen Tiere in Kauf zu nehmen. 
 
 
Vielleicht haben Sie schon über unsere Bürgerinitiative gelesen. Wir engagieren uns für den 
Erhalt eines der letzten zusammenhängenden Naherholungsgebiete in Bad Cannstatt, das 
für das industrialisierte Neckartal auch eine wichtige stadtklimatologische Bedeutung 
besitzt.  
 
Wir möchten, dass auf eine Bebauung südlich der Rommelshauser Straße mit dem 
Landschaftsschutzgebiet Kreutelstein / Lerchenheide dauerhaft verzichtet wird, da es sich 
hierbei um ein wichtiges Kaltluftentstehungs- und –abflussgebiet handelt. 
 
Für weiterführende Informationen dürfen wir Sie auf unseren Internetauftritt unter 
www.frischluft-fuer-cannstatt.de verweisen, der viele interessante Informationen vorhält. 
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Und nun unser eigentliches Anliegen: Wir würden gerne die Patenschaft für Wilbär 
übernehmen. Wir sehen unsere Bürgerinitiative als idealen Paten, da wir uns in Zeiten des 
Klimawandels für eine bleibende Kalt- und Frischluftzufuhr für Bad Cannstatt einsetzen – 
zum Wohl vieler Menschen, und natürlich zuletzt auch zum Wohl von Wilbär. Schließlich soll 
der kleine Wilbär als ausgewachsener Bär nicht zu arg ins Schwitzen kommen. 
  
Zudem fällt das Geburtsdatum von Wilbär fast mit dem unserer Bürgerinitiative zusammen, 
wir haben uns am 5.12.2007 spontan nach einer Sitzung des Bezirksbeirats Bad Cannstatt 
gegründet, in der die umstrittene Bebauung beschlossen wurde.  
 
Nach drei Monaten des Bestehens können wir doch schon auf einige Erfolge für eine 
nachhaltige Stadtentwicklungsplanung zurückblicken. Zwischenzeitlich haben sich über 
2.200 Bürger bei einer Unterschriftenaktion unserem Anliegen angeschlossen. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit der Übernahme der Patenschaft für Wilbär die 
Bedeutung einer nachhaltigen Entwicklung auf kommunaler Ebene ins Bewusstsein der 
Öffentlichkeit rücken könnten. 
 
Außerdem würden wir Wilbär an jedem seiner Geburtstage mit einem eisigen 
Überraschungsgeschenk erfreuen.  
 
Für Ihre Unterstützung möchten wir uns - auch im Namen der über 2.200 Bürger - im Voraus 
schon herzlich bedanken und verbleiben in Erwartung Ihrer Antwort  
 
mit frischen Grüßen (auch an Wilbär!) 
 
i.A. Gretel Quiring 
Sprecherin 
BÜRGERINITIATIVE FRISCHLUFT FÜR CANNSTATT 
 
 
e-mail: aktionsbuero@frischluft-fuer-cannstatt.de 
Internet: www.frischluft-fuer-cannstatt.de 


